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Antrag 03 
 
Transfette 
 
Die Vollversammlung der Arbeiterkammer Wien spricht sich für 
ein komplettes Verbot von Transfetten in Lebensmitteln aus. 
 
 
Die AK Wien begrüßt den Vorstoß von Gesundheitsminister Alois Stöger den 
Anteil von Transfetten in Österreich auf 2% (wie z.B. in Dänemark) zu 
reduzieren. Dies ist sicher eine Pioniertat, die sehr begrüßenswert ist. Trotzdem 
sollte aber unserer Meinung nach hier gleich eine 0% Grenze verordnet werden, 
und auf den Einsatz von Transfetten ganz verzichtet werden.  
 
Da die Transfette auch in Pommes, Burgern und Backwaren verwendet werden, 
also in Lebensmitteln, die gerade von vielen Jugendlichen in größeren Mengen 
und über einen längeren Zeitraum konsumiert werden, sollte auf diese Transfette 
sicherheitshalber gleich ganz verzichtet werden. Eine gesundheitsschädliche 
Wirkung ist bei dieser Personengruppe, die diese Lebensmittel in großen 
Mengen und über einen langen Zeitraum konsumiert auch bei einer 2% Grenze 
zu befürchten.   
 
Die Lebensmittelindustrie hat Jahrzehnte vorher auch ohne Transfette diese  
Lebensmittel produziert, und ist auf diese Fette nicht wirklich angewiesen, 
weshalb eine 0% Grenze hier die beste Lösung im Sinne der Gesundheit unserer 
Jugend ist. 
 
 


